
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2023 (16:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TTF Hähnlein 1965 II : TV 1894 Nieder-Beerbach II 
Sonntag, 12.11.2023, 09:30 Uhr

Germann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 35:
27 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TV 1894 Nieder-Beerbach II ihr Auswärtsspiel in der
Herren 1.Kreisklasse Gr.2 gegen die TTF Hähnlein 1965 II. 180 Minuten lang wurde am Sonntag
mitgefiebert, ehe Friedel Germann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Fuhrmann und Germann, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Rechel
/ Lauer gegen Lautenschläger / Fuhrmann zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und
Fach war. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Betrübt über ihre 2:3-
Niederlage gegen Wigand / Krist waren wiederum Lauterbach / Schweickert, obwohl sie alles
gegeben hatten. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Lindemann / Haffner bei ihrer Pleite
gegen Worgull / Germann. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Nicht ganz mithalten konnte Rainer Lauterbach, beim 1:3 gegen Klaus
Wigand, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann daraufhin Björn Rechel seine Partie gegen Friedrich Lautenschläger noch im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rechel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Heike
Lindemann bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Benedict Krist. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Dieter
Worgull fand indessen Thilo Lauer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Die siegbringende Taktik fehlte Thomas Schweickert bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Friedel Germann ab Ballwechsel 1. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Marvin Haffner bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Tim Fuhrmann. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TTF Hähnlein 1965 II und des TV 1894
Nieder-Beerbach II in die Box. Rainer Lauterbach bekam es nun mit Friedrich Lautenschläger zu tun
und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Rainer Lauterbach am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Beim Sieg von Björn Rechel gegen Klaus Wigand konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 5:6 (Rechel) und 5:4 (Wigand). Beim Sieg in vier Sätzen konnte Heike Lindemann nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch
diesen Sieg liegt Lindemann nun bei einer Saison-Bilanz von 8:0, während Worgull nach diesem
Einzel eine Statistik von 4:5 zu verbuchen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Thilo Lauer das Match gegen Benedict Krist, letztendlich auf Basis
der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am
Nachbartisch Thomas Schweickert beim 2:3 gegen Tim Fuhrmann, der im Vorfeld auf dem Papier
als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Schweickert dennoch im 5. Satz. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen Punkt beisteuern konnte Marvin Haffner
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im Spiel gegen Friedel Germann, das 0:3 verloren ging. Nach diesem Einzel steht Haffner somit bei
einem Sieg und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Germann ein 2:1
ausweist. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat die TTF Hähnlein 1965 II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
19.11.2023 gegen den TV 1893 Seeheim II an. Für den TV 1894 Nieder-Beerbach II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1863 Groß-Zimmern II am 17.11.2023 an, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 6:6 geht.

 Statistik:
 TTF Hähnlein 1965 II

Doppel: Rechel / Lauer 1:0, Lauterbach / Schweickert 0:1, Lindemann / Haffner 0:1 
Einzel: R. Lauterbach 1:1, B. Rechel 2:0, H. Lindemann 2:0, T. Lauer 0:2, T. Schweickert 0:2, M.
Haffner 0:2 

 TV 1894 Nieder-Beerbach II
Doppel: Wigand / Krist 1:0, Lautenschläger / Fuhrmann 0:1, Worgull / Germann 1:0 
Einzel: F. Lautenschläger 0:2, K. Wigand 1:1, D. Worgull 1:1, B. Krist 1:1, T. Fuhrmann 2:0, F.
Germann 2:0


